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Fischpflanzerl mit Geheimrezept
„Darum geht Hubert Reisinger

das ganze Jahr über zum Fischen“,
erklärte ein grinsender Peter Mit-
termeier, Vorsitzender des Kirchen-
baufördervereins St. Jakob, als er
gerade mit ihm am Aschermittwoch
traditionell Fischpflanzerl vor dem
Hafner verkaufte. Diese wurden wie
immer zugunsten der Renovierung
der Basilika angeboten. Der An-

drang war wie jedes Jahr groß. Der
Stand wurde pünktlich um 10 Uhr
aufgebaut, aber schon knapp eine
halbe Stunde vorher warteten die
ersten mit Heißhunger auf die
Fischpflanzerl. Deren Spezial-Ge-
heimrezept gibt Reisinger nicht
vollständig preis, nur so viel: „Min-
destens 85 Prozent Fisch ist drin,
dazu Gewürze und Zwiebeln und

etwas, damit alles zusammenhält.“
Die Mischung des Bräts aus allen
heimischen Fischarten, nicht nur
von einigen wenigen, mache den
Geschmack aus, fachsimpelten die
beiden Fischer und freuten sich mit
ihrem Verkaufsteam, dass die rund
600 Pflanzerl zugunsten der Kir-
chenrenovierung rasend schnell
ausverkauft waren. -su-

Gebündelte Hilfe
Zusammenschau für Frauen in Notlagen anbieten

Zu einem ersten Informations-
austausch haben sich SPD-Stadt-
ratskandidatinnen und Vertreter
von Einrichtungen, die bereits
Hilfsprogramme für Betroffene in
Straubing anbieten, getroffen. Mit
konkreten Ideen in der Tasche
schauen die Beteiligten zufrieden
auf das Treffen zurück.

Was tun Frauen, wenn der Alltag
über ihnen zusammenbricht, wenn
bisher bestehende Strukturen sich

auflösen oder ins Wanken geraten?
Stadtratskandidatin Petra Penzko-
fer-Hagenauer berichtete aus ihrem
beruflichen Alltag und schnell stell-
te man fest, dass alleinerziehende
Mütter, ältere Frauen und Frauen
mit Migrationshintergrund an allen
Fronten zu kämpfen haben. Zeit für
Freizeit, Hobbys oder Kultur bliebe
da nicht. Allein den Alltag zu be-
wältigen, stelle schon eine gewalti-
ge und kräftezehrende Herausfor-
derung dar. Angebote gäbe es ge-

nug, berichteten die Vertreter ver-
schiedener Organisationen, aber
den Weg dorthin zu finden, sei oft
mit Hindernissen verbunden.

Oft sei es Frauen nicht klar, wel-
che Hilfen ihnen zustünden oder
wie sie diese erhalten könnten. In
vielen Städten gibt es daher einen
Wegweiser, eine Plattform für Frau-
en, die übersichtlich alle Hilfsmaß-
nahmen bündelt.

Von Ausbildung über Kultur zu
Wohnungsmarkt, von Kinderbe-
treuung über Rechtsfragen zu Er-
nährungsberatung. Perspektive
Straubing, Help Kids, Power trotz
Handicap, Koki sind Einrichtun-
gen, die ihre Zusammenarbeit zuge-
sichert haben. Ziel ist, das Angebot
zu erweitern und eine Zusammen-
schau anzubieten, die für betroffene
Frauen leicht zugänglich ist.

Zunächst wird aber auf ein weite-
res Treffen hingewiesen, das am 9.
April um 19.30 Uhr im Karmeliten-
Wirtshaus am Hagen stattfindet.
Dort möchte man weitere Einrich-
tungen oder auch Selbsthilfegrup-
pen mit ins Boot beziehungsweise
ins Infoportal für Frauen nehmen,
um den Wegweiser auf sichere Beine
zu stellen.

SPD-Stadtratskandidatinnen trafen sich mit verschiedenen Institutionen und
Beratern, um Hilfsprogramme kompakt für Frauen zu bündeln.

■ Die Polizei meldet

Geldbörse aus
Handtasche gestohlen
Am Faschingsdienstag zwischen 3

und 3.40 Uhr hat sich eine 22-jähri-
ge Studentin in der Discothek Stars
im Gäubodenpark aufgehalten.
Während dieser Zeit haben Unbe-
kannte aus der Handtasche, die sie
am Körper trug, die Geldbörse ent-
wendet. Die Börse wurde zu einem
späteren Zeitpunkt auf der Herren-
toilette der Disco aufgefunden. Aus
der Geldbörse fehlt ein dreistelliger
Bargeldbetrag.

* * *
DROGEN GENOMMEN. Am Fa-

schingsdienstag gegen 11.15 Uhr
haben Polizisten in Ittling einen
36-jährigen Autofahrer kontrolliert.
Dabei stellten sie fest, dass er unter
Drogeneinfluss stand. Nach einer
Blutabnahme im Klinikum wurde
ein Bußgeldverfahren gegen ihn
eingeleitet.

* * *
BEI AUFFAHRUNFALL VERLETZT.

Am Faschingsdienstag gegen 13.35
Uhr wollte ein Autofahrer von der
Schildhauerstraße in den Parkplatz
eines Einkaufsmarktes abbiegen.
Dies hat ein nachfolgender Auto-
fahrer zu spät erkannt und ist auf
das Auto aufgefahren. Durch die
Wucht des Zusammenstoßes wurde
die Beifahrerin des Unfallverursa-
chers leicht verletzt und mit dem
Rettungsdienst ins Krankenhaus
verbracht. Bei dem Verkehrsunfall
entstand Sachschaden in Höhe von
etwa 2500 Euro.

Fahrt nach München
in die Kunsthalle

Die Katholische Erwachsenenbil-
dung fährt am Samstag, 15. März,
nach München zu einer Ausstellung
in der Hypo-Kunsthalle, „Pompeji –
Leben auf dem Vulkan“. Birgit Gig-
ler, Kulturkuratorin der Stadt
Straubing, begleitet die Fahrt. Ab-
fahrt ist um 8 Uhr vom Busbahnhof
am Hagen. Im Mittelpunkt der
Schau stehen der Mensch und sein
Leben im Schatten des Vesuvs, das
seit jeher bestimmt ist von der Ge-
fahr der drohenden Naturkatastro-
phen wie Erdbeben und Vulkanaus-
brüche. Dennoch entstand hier eine
faszinierende Kulturlandschaft, die
von der Vorgeschichte über die rö-
mische Zeit bis heute prosperiert.
Rund 260 Exponate geben einen
umfassenden Einblick in das Leben
an den Hängen des Vulkans. Origi-
nale Wandmalereien, Bronze- und
Marmorskulpturen sowie Gold-
schmuck und Silbergeschirr lassen
neben verschiedensten Alltagsge-
genständen die Vesuvstätten wieder
auferstehen. Berühmte Exponate,
wie einer der bronzenen Läufer aus
Herculaneum, stehen neben neu
entdeckten Objekten der vergange-
nen Jahre. Für die Nachwelt wurde
so ein unermesslicher Schatz be-
wahrt. Anmeldung oder nähere In-
formationen bei der KEB, Telefon
09421/3885.

Excel automatisieren
mit VBA an der Vhs

Programme innerhalb Excel
schreiben, die genau benötigte Auf-
gaben automatisiert erledigen, ist
Thema dieses neuen VBA-Kurses an
der Vhs. Dieser Kurs läuft über vier
Abende ab Dienstag, 11. März, je-
weils Dienstag und Donnerstag, von
18.30 bis 21.30 Uhr. Der Kurs rich-
tet sich an Interessenten, die bereits
viel mit Excel arbeiten und mög-
lichst viele Aufgaben automatisie-
ren möchten. Alltägliche Excel-
Aufgabestellungen, die oft monoton
oder zeitaufwendig sind, wiederho-
len sich sehr häufig. Diese können
durch den Einsatz von Visual Basic
für Applikationen stark vereinfacht
und schneller gelöst werden. An-
wendungsmöglichkeiten sind zum
Beispiel der Vergleich von Listen
oder das Füllen, Kopieren, Forma-
tieren von Zellen abhängig von be-
stimmten Bedingungen. An Vor-
kenntnissen ist der sichere Umgang
mit Excel 2010 erforderlich. Weitere
Info und Anmeldung bei der Volks-
hochschule unter Telefon 8457-30.

Tabellenkalkulation für
Fortgeschrittene

In diesem Fortgeschrittenen-Kurs
der Vhs zur Tabellenkalkulation
Excel 2010 erarbeiten die Teilneh-
mer anhand von praktischen Bei-
spielen, wie auch knifflige Aufga-
ben gelöst werden können. Dieser
Kurs läuft über vier Abende ab
Montag, 10. März, jeweils montags
und mittwochs von 18.30 bis 21.30
Uhr. Die Teilnehmer lernen, welche
weiteren Möglichkeiten Excel zur
Analyse, Berechnung und Darstel-
lung von Daten bietet, zum Beispiel
die Anwendung von Formeln und
Funktionen, das effektive Arbeiten
mit großen Tabellen, Gliederungs-
funktionen und Diagramme. An
Vorkenntnissen ist der sichere Um-
gang mit Excel 2010 erforderlich.
Infos und Anmeldung bei der Vhs
unter Telefon 09421/8457-30 oder
www.vhs-straubing.de.

Vortrag: Kinder für das
Fach Englisch begeistern

Englischsprachige Radiosender,
per Internet leicht ins Haus zu ho-
len, spannende Hörbücher auf Eng-
lisch und BBC for kids – es gibt viele
Möglichkeiten, Kinder für das Fach
Englisch zu begeistern und sie beim
Erlernen der Sprache zu unterstüt-
zen. Birthe Bergmann, Dozentin am
Lehrstuhl für Fachdidaktik Eng-
lisch an der Universität Regens-
burg, informiert hierzu am Mitt-
woch, 12. März, um 19 Uhr am Jo-
hannes-Turmair-Gymnasium in ei-
nem Vortrag. Der Eintritt ist frei,
willkommen sind die Eltern aller
Grundschüler, die in diesem oder
den nächsten Jahren den Übertritt
auf das Gymnasium in Erwägung
ziehen.

Rechtsberatung
der KAB

Am heutigen Donnerstag zwi-
schen 14.30 und 15.30 Uhr im Pfarr-
büro Sankt Jakob, Pfarrplatz 1a
(Eingang Pfarrbüro), gewährt die
KAB kostenlose Beratung für ihre
Mitglieder. Es werden Fragen des
Arbeits- und Sozialrechts, des Be-
amtenrechts und des Steuerrechts
beantwortet.

Jahresversammlung
von Musa’ade

Am Freitag, 7. März, findet um 19
Uhr im Karmelitenkloster die Jah-
resversammlung von „Musa’ade -
Hilfe und Hoffnung für Bethlehem“
statt. Neben dem Jahresbericht
2013 über die erfolgte Arbeit und
die Hilfsaktion für Bethlehemer
Schnitzerfamilien wird Pater Rai-
ner Einblicke und Informationen
über die aktuelle Situation in Beth-
lehem geben. Zu dieser Veranstal-
tung sind sowohl alle Mitglieder des
Vereins als auch Gäste eingeladen
und willkommen. Parkmöglichkeit
besteht im Klosterhof.

Wie gefährlich
ist Elektrosmog?

Noch immer wird die Auswirkung
elektromagnetischer Strahlung auf
Körper und Geist unterschätzt. Da-
bei hat sich die Belastung durch
Elektrosmog in den vergangenen
fünf bis zehn Jahren gewaltig er-
höht. Was ist Elektrosmog eigent-
lich? Wie wirkt er auf den menschli-
chen Körper? Diese und viele mehr
Fragen beantwortet dieser Vortrag
an der Vhs am Mittwoch, 19. März,
um 19 Uhr. Infos und Anmeldung
unter Telefon 8457-30 oder im In-
ternet unter www.vhs-straubing.de.

Bauen und Sanieren für die Zukunft
21. CARMEN-Forum am Montag, 31. März, im Herzogschloss

Unter dem Titel „Bauen und Sa-
nieren für die Zukunft – nachhaltig
und energieeffizient“ veranstaltet
CARMEN, die bayerische Koordi-
nierungsstelle für nachwachsende
Rohstoffe, erneuerbare Energien
und nachhaltige Ressourcennut-
zung, am Montag, 31. März, sein
traditionelles Forum. Die Veran-
staltung beginnt um 9.30 Uhr im
Herzogschloss und richtet sich an
Architekten, Bauingenieure, Planer,
Energieberater, Verantwortliche für
den Bau und Denkmalschutz der
Kommunen, Bauherren, Bauunter-
nehmen und Handwerker sowie an
alle fachlich Interessierten.

Das Carmen-Forum ist in diesem
Jahr eine Kooperationsveranstal-
tung, die mit dem Cluster Forst und
Holz in Bayern und seiner Kampa-
gne proHolz sowie der bayerischen
Architektenkammer, der bayeri-
schen Ingenieurekammer - Bau und

der IHK Niederbayern durchge-
führt wird. Das Forum greift mit
seinem Titel ein aktuelles Thema
auf, das auf vielfältige Weise prä-
sentiert wird. Die ganztätige Veran-
staltung ist in drei Blöcke geglie-
dert, die die Themen „Ökologisch
Planen und Bauen“, „Energieeffi-
zienter Betrieb“ und „Bestand
nachhaltig Sanieren“ behandeln.

Der erste Fachblock thematisiert
das Planen und Bauen mit Holz. Ne-
ben Erfahrungen aus dem Holzsys-
tembau und dem mehrgeschossigen
Bauen wird auch der Brandschutz
vorgestellt. Der zweite Block be-
handelt den energieeffizienten Be-
trieb von Gebäuden mit den
Schwerpunkten Strom- und Wär-
meversorgung, Nutzung erneuerba-
rer Energien sowie Gebäudemana-
gement. Hier sind die PV-Eigen-
stromnutzung für Gewerbe und
Kommunen, die Nahwärmeversor-
gung mit regenerativen Energien

und das Passivhaus Südpunkt
Nürnberg Vortragsthemen. Der ab-
schließende Block widmet sich der
energetischen Sanierung des Ge-
bäudebestands unter besonderer
Berücksichtigung von Denkmal-
schutzbestimmungen bei histori-
schen Gebäuden. Die Energieeffi-
zienz im Baudenkmal und in der
Denkmalpflege werden ebenso prä-
sentiert wie die TES EnergyFacade
als Beispiel für eine innovative Bau-
weise in der Modernisierung.

Die Tagungsgebühr in Höhe von
60 Euro beinhaltet den Tagungs-
band sowie das Mittagessen und die
Getränke. Für Vertreter bayerischer
Behörden, Mitglieder der bayeri-
schen Architektenkammer und der
bayerischen Ingenieurekammer -
Bau sowie Studenten gilt die ermä-
ßigte Gebühr von 40 Euro. Das Pro-
gramm und die Anmeldeunterlagen
stehen auf der Internetseite
www.carmen-ev.de bereit.
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